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Neuwahlen im Vorstand
Bei der Delegiertenversamm-
lung von WPO, die bei der Mar-
keting-Partnerin Micarna in
Bazenheid stattfand, standen
wichtige Entscheidungen auf
der Tagesordnung. Neben der
Genehmigung von Rechnung,
Budget und Massnahmenplan
gaben die Delegierten grünes
Licht für kommende Projekte,
welche die Region noch stärker
positionieren sollen.

Hansjörg Brunner, Präsident
von WPO, führte die Delegier-
ten souverän durch die Traktan-
den. Dabei wurden die Rech-
nung und das Budget 2024 so-
wie der Massnahmenplan für
2025 genehmigt. Nachdem im
Jahr 2024 eine erfolgreiche
Imagekampagne die Stärken der
Region rund um Wil noch stär-
ker in den Fokus rückte, richtet
sich der Blick 2025 auf ein wei-
teres zukunftsweisendes The-
ma: die Berufsbildung. Ein
Highlight im Massnahmenplan
2025 ist der Experience Day, der
im September 2025 gemeinsam
mit SwissSkills und dem AGV
Südthurgau erstmals in der Re-
gion durchgeführt wird. In
einem Pilotprojekt in Eschlikon

bekommen Schülerinnen und
Schüler der 5. Klasse die einma-
lige Gelegenheit, verschiedene
Berufsfelder hautnah zu erle-
ben. Das Ziel des Projekts ist es,
jungen Menschen praxisorien-
tierte Einblicke zu geben und sie
direkt mit Unternehmen und
Fachleuten der Region zu ver-
netzen. Ein weiterer wichtiger
Punkt der Versammlung waren
die Ersatzwahlen im Vorstand.
Nach den Rücktritten von Vize-
präsident Roman Habrik und
Christof Oswald wurden Willi

Aurich, Bühler AG, sowie Mi-
chael Bebie, Gemeindepräsi-
dent von Rickenbach, in den
Vorstand gewählt. Beide brin-
gen neue Ideen und wertvolle
Erfahrung mit, die WPO weiter
voranbringen werden.

Im Anschluss an die Ver-
sammlung hatten die Delegier-
ten die Möglichkeit, sich bei
einer exklusiven Führung durch
die Micarna einen spannenden
Einblick in die Produktionspro-
zesse des Unternehmens zu ver-
schaffen. (pd)

Michael Bebie und Willi Aurich (neu), Roman Habrik (verdankt) und
Hansjörg Brunner (Präsident) (von links). Bild: zvg

Tixi Fürstenland

Neues Auto vorgestellt
Die Flotte von Tixi Fürstenland
war im Jahr 2024 wieder mit vol-
lem Elan unterwegs. Es wurden
wieder viele mobilitätsbeein-
trächtigte und betagte Men-
schen täglich zu den Arbeitsstät-
ten, Schulen, Gesundheitsein-
richtungen oder auch zum
Einkaufen gefahren.

Dank finanzieller Unterstüt-
zung durch den Kanton und die
Gemeinden Andwil, Degers-
heim, Flawil, Gossau, Jonsch-
wil, Niederbüren, Niederhel-
fenschwil, Oberbüren, Oberuz-
wil, Uzwil, Waldkirch, Wil und
Zuzwil können ältere oder be-
einträchtigte Menschen kosten-
günstig transportiert werden.
Auch private Personen unter-
stützen den Verein Tixi Fürsten-
land mit grosszügigen Spenden.
Dank dieser Unterstützung
konnte Flottenbetreuer Kurt
Schweizer das neue Auto den
Fahrerinnen und Fahrern prä-
sentieren.

Die 20. Mitgliederversamm-
lung wurde von Charly Eder spe-

ditiv geleitet. Alexander Schle-
gel präsentierte solide Finanz-
daten. Claudia Jost konnte an
der Versammlung die Disponen-

tinnen Trix Böhi, Marianne
Hug, Daniela Brunner und And-
rea Chow für ihre hervorragen-
den Arbeiten ehren. (pd)

An der Mitgliederversammlung von Tixi Fürstenland wurden auch
Ehrungen vorgenommen. Bild: zvg

Akkordeon-OrchesterWil

Präsidentenamt bleibt vakant
Kürzlich trafen sich die Mitglie-
der des Akkordeon-Orchesters
Wil zur 86. Hauptversammlung
im Restaurant El Burro in Wil.
DerVizepräsidentMartinBrühl-
mann begrüsste alle Anwesen-
denherzlich.Nacheinemfeinen
NachtessenwurdendieTraktan-
den durchgearbeitet. Das Amt
des Präsidenten bleibt vakant.
Die langjährigen Vorstandsmit-
glieder teilen sich diese Aufga-
benweiterhinuntereinanderauf.
Der gesamte restliche Vorstand,
die Rechnungsrevisorinnen und
derFähnrichwurdeneinstimmig
in ihren Ämtern bestätigt.

Jubiläen feiern konnten Bri-
gitta Zehnder mit 40 Jahren und
Liliane Stucki mit 15 Jahren Mit-
gliedschaft. Für fleissigen Pro-
bebesuch wurden neun Mitglie-
der geehrt. Anita Felix lobte die
Zusammenarbeit und die gute

Stimmung im Orchester. Sie und
Martin Brühlmann erhielten
herzlichen Applaus für ihre gros-
sen Einsätze. Um 21.45 konnte

Martin Brühlmann die Ver-
sammlung schliessen. Somit
blieb noch etwas Zeit zum ge-
mütlichen Zusammensein. (pd)

Das Akkordeon-Orchester Wil. Bild: zvg

Budo-Sport-ClubArashiYamaWil

Gold für Schönenberger
Einige Judokas vom Budo-
Sport-Club Arashi Yama Wil
starteten mit unterschiedlichem
Erfolg am Rankingturnier in
St.Gallen.

Einmal mehr in glänzender
Verfassung präsentierte sich
Naahum Schönenberger in der
Kategorie Elite –66 kg. Gegen
starke Gegner aus dem In- und
Ausland behielt er mit überzeu-
genden Leistungen die Ober-
hand und durfte sich die hoch-
verdiente goldene Auszeich-
nung umhängen lassen. Auf den
Silberplatz kämpften sich Robin
Meier und Alina Benz in der Ka-
tegorie U11.

Bei den Veteranen über
30 Jahre verdiente sich Marco
Scherrer trotz Rippenprellung
einen dritten Rang. Ebenfalls
eine bronzene Auszeichnung
gab es für Maja Nekukar (U11).
Die anderen gestarteten Wiler
Judokas schafften es trotz klei-
nen Lichtblicken nicht auf die
Podestplätze. (pd)

Die Judokas der Kategorie Elite –66kg mit Sieger Nahuum Schönen-
berger (2. von links). Bild: zvg

FeuerwehrRegionUzwil

Neu erlassene Statuten wurden genehmigt
Die Versammlung setzte sich
aus je zwei stimmberechtigten
Delegierten der Mitgliedsge-
meinden zusammen. Unter den
Gästen befanden sich die Orts-
kommandanten, Mitarbeitende
der Geschäftsstelle und ehema-
lige Vorstandsmitglieder.

Die Erfolgsrechnung 2024
wurde mit einem erfreulichen
Plus von 96’000 Franken ge-
nehmigt und das Budget 2025
mit einem Aufwandüberschuss
von 44’000 Franken gutgeheis-
sen. Die neu erlassenen Statuten
konnten zur Kenntnis genom-
men werden. Sie sind im Ver-

gleich zur vorhergehenden Ver-
sion weiter präzisiert und detail-
liert ausformuliert.

Im Jahr 2025 stehen strate-
gische Fragen im Mittelpunkt.
Diese beinhalten die Überprü-
fung der verschiedenen Stand-
orte und das Hinarbeiten auf
eine Zentralisierung. Damit
werden der Feuerwehr Konzep-
tion 2030 und den Bedürfnissen
der Mitgliedergemeinden Rech-
nung getragen. Zudem sind die
Umsetzung der Pflichtenhefte
sowie die Ersatzbeschaffung
verschiedener Fahrzeuge vorge-
sehen. Ende 2024 sind Alois

Schilliger (Oberuzwil), Ruedi
Müller (Uzwil) und Petra Mosi-
mann (Zuzwil) aus dem Ge-
meinderat zurückgetreten,
gleichzeitig erfolgte der Rück-
tritt aus dem Vorstand der
Feuerwehr Region Uzwil. Ein
Dank für die konstruktive und
nach vorne gerichtete Zusam-
menarbeit wurde im Rahmen
der Delegiertenversammlung
ausgesprochen. Beim anschlies-
senden Apéro bot sich den Teil-
nehmenden die Gelegenheit
zum persönlichen Austausch.

Ignaz NiedermannDie bisherigen und neuen Vorstandsmitglieder. Bild: zvg


